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KanalisationsG Vlbg 1989 §14 Abs6 idF 2017/032
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Rechtssatz

§ 14 Abs. 6 KanalG stellt erst seit der Novellierung durch das Vorarlberger Gesetz über eine Änderung des

Kanalisationsgesetzes, LGBl. Nr. 32/2017, auf die "besondere Art der Verwendung eines Gebäudes" ab. Eine spätere

Norm kann grundsätzlich nicht zur Auslegung einer früheren gesetzlichen Bestimmung herangezogen werden. Auch

der Umstand, dass dieser Änderung den Materialien (Beilage Nr. 13/2017, Vorarlberger Landtag 30. GP 6) zufolge nur

klarstellende Bedeutung zukommen soll, ändert daran nichts.
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